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Jtu$ ein §tatù>punU

©efjen ©ie mir toeg mit biefer 23üd)fe unb fommen ©ie in
bierfmnbert 3o!r)ren roieber, bann toiH idj ben, für ben ©ie fammein,
bon Çerjen gern anerfennen.

SBaS madjen ©ie benn ïjier? hemmen ©te mit! SBer finb
@ie?" ,3d) - na id) tdj bin - ein fdj - fdj fdj
fdjtoeijerifdjer Samüfleffelbefifcer !" "

«Redjt sut Weit.

$u, fdjau, (Slife, toaS finb benn bas für 3toei?"
S)u, id) glaube, baê finb jtoei oerrüdt getoorbene ©djeeren«

ftUfctl"

SBaS bod) biefer SiSmarcf fdjlau iS; ba fpridjt er nur bom

edjt jur Arbeit, aber nidjt bon ber Sßflidjt baju!"
2)u, id) glaube, ber meint uns!""

Auch ein Standpunkt.

Gehen Sie mir weg mit dieser Büchse und kommen Sie in
vierhundert Jahren wieder, dann will ich den, für den Sie sammeln,

von Herzen gern anerkennen.

^ Eine nichtige Ausrede.

Was machen Sie denn hier? Kommen Sie mit! Wer find
Sie?" Ich - na ich ich bin - ein sch - sch sch

schweizerischer Dampfkesselbesitzer !" "

s--- Kindlich, s-- Das Recht zur Arbeit.

Du, schau, Elise, was sind denn das für Zwei?"
Du, ich glaube, das sind zwei verrückt gewordene

Scheerenschleifer!""

Was doch dieser Bismarck schlau is; da spricht er nur vom

echt zur Arbeit, aber nicht von der Pflicht dazu!"

Du, ich glaube, der meint unSl""
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